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4Kalbmond und Griechenkrenz

gufrichtigkeit der Frieclensliebe der europäischen
Mächte

Aus Konſtantinopel wird der Saalezeitung
diplomatiſcher Seite geſchrieben
Die Verhätſchelungen der kretenſiſchen Agitatoren durch

die Schutzmächte mußten natürlich ihre Früchte tragen
Auch hat ſich wieder einmal die Schwierigkeit gezeigt ſein
Perſprechen zu halten wenn man zwei Leuten den
ſelben Gegenſtand verſpricht Kreta Schutz
mächte Türkei und Griechenland erinnern mich an die be
kannte Geſchichte von dem Richter vor dem zwei Leute um
ein Fell ſtreiten Als der erſte ſeine Rechte auseinander
ſetzte gibt ihm der Richter recht ebenſo dann dem zweiten
und als ihm ein dritter ſagt beide könnten doch unmög

von

lich recht haben antwortet ihm der Richter Jetzt haben
Sie recht Ein bedenkliches Symptom für die Türkei ſehe
ich in der Wiedereinmiſchung von allerlei jungtürki
ſchen Elementen in die Regierung nämlich der ſogenann
ten Freiheitshelden à la Niazi Bey Jn der Negative
dem Sturz des Abdul Hamidſchen Regimentes waren ſie
alle einig Jch kann den Boden noch nicht erkennen auf
dem ſich Jung Türken Alt Türken Parlament Türken
Chriſten Araber und Albaneſen und das kleine Häuflein er
fahrener und klarſehender Männer der Regierung wie
Hilmi Rifaat Ferid uſw ſich auch zu poſitivem Tun
vereinigen ſollen und können
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Die grüne Fahne des Propheten mit dem blutigroten
Halbmond ſcheint wieder einmal im Kriege gegen die Un
gläubigen entrollt werden zu ſollen Die Jungtürken
die Schwäche ihrer Poſition erkennend von glühendem
Patriotismus und kühnem Siegesſtolz erfüllt trachten nach
neuen Triumphen träumen davon ihrem Vaterlande die
lang erſchütterte Machtſtellung im Oſten wiederzugeben
Kreta und Mazedonien ſind mehr als einVorwand für den Krieg mit Griechenland

Wenn der politiſche Erfolg mit bloßen Drohungen zu er
reichen iſt wird das allmächtige Komitee dem Miniſterium
ſeinen Segen erteilen aber auch der Krieg iſt ihm will
kommen Die türkiſchen Staatsmänner wiſſen daß das
Schickſal der Hellenen im Kriegsfall in ihrer Hand liegt
und kennen die Vorteile des Preſtiges das ein glücklicher
Feldzug gegen ein chriſtliches Volk ihnen in der mohamme
daniſchen Welt eintragen würde Krieg oder Frieden die
Wahl liegt bei Griechenland und den Mächten aber
Griechenland muß ſich fügen und ſelbſt die Mächte müſſen
vorſichtig darauf bedacht ſein die Wünſche der Türkei nach
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Bismarcks Feder
Zu Abekens 100 Geburtstag

19 Auguſt
deſſen de Feder Bismarcks ſo iſt Heinrich Abeken
al be eburtstag am 19 Auguſt zum 100 Mal wiederkehrt
am genannt worden Er war bereits als Legations
Praſteeiniſterium des Aeußern angeſtellt als Bismarck das
es Aen des Staatsminiſteriums und das Portefeuille

Gatti Uswärtigen übernahm Jn ſeinen Briefen die ſeine
öffentlt in dem Rahmen eines ſchlichten Lebensbildes ver
ſamer hat können wir die immer enger werdende Zu
Helfer arbeit des großen Staatsmannes mit ſeinem getreuen

run erkennen der von Anfang an mit ſeiner reichen Er
tiſche und großen Gewandtheit im Entwerfen von po
marck i Feſchen diplomatiſchen Denkſchriften uſw Bis
dige Bect Kat und Tat zur Seite ſtand Er war der ſtän
Abeken eſſen Bismarcks und König Wilhelms der mit
eine ve ſonders gern verkehrte ſo fiel ihm auch vielfach
em gön ittelnde Rolle in den Verhandlungen zwiſchen

Ha t und ſeinem Miniſterpräſidenten zu
hofft da Abeken beim Ausbruch des däniſchen Krieges ge
Feder a aß das Schwert nun wenigſtens uns Schreibern die
erfahren der Hand nehmen ſollte ſo mußte er im Gegenteil

et unges durch die Kriege die Tinkenarbeit nur ver
e ſeine e Wieviel ich zu ſchreiben habe, ſo ſchildert
darg Tätigkeit dem Onkel Rudolf magſt du ſcherzweiſe

ehmen daß mir neulich einmal der Miniſter
m r ganz fremden Entwurfe als von einem Ent
er ſprach und als ich ihn verwundert an

viele Ent huldigend und lachend ſagte Jch bekomme ſo
gan eder von Jhnen zu ſehen daß ich aus Gewohnheit

i aniſch das ſagte Was man für Papier ver
as iſt ganz unglaublich Jch erſchrecke ſelbſt immer

iber wenn ich mir neues Papier geben laſſe
it wird ihm erträglich und ſogar freudig

öße ſeines r mer ſtärker werdende Erkenntnis von der
tig e Er iſt eine eiſerne Natur körperlich

a zum Herrſchen geboren von großen Eigenſchaften

on neuem dar
r ſeine Ar

Halle a Montag den 16 Auguſt
Möglichkeit zu erfüllen und den Nationalſtolz des Osmanen
volkes zu ſchonen Die Söhne Mahomets beherrſchen zum
erſten Male in der modernen Geſchichte am Balkan die Lage
ſie können Bedingungen diktieren die Schwäche Griechen
lands und die abergläubiſche Kriegsfurcht der europäiſchen
Großmächte legen die Macht in ihre Hand die ſich nicht da
vor ſcheut das Schwert zu ziehen

Erſt der endgültige Sturz Abdul Hamids und der
Sieg der Jungtürken haben das Kretaproblem von neuem
aufgerollt nachdem es im Arm der Schutzmächte ſelig ent
ſchlafen zu ſein ſchien Das neue Regime in der Türkei
wurde von den Mächten die ſich von der Tatkraft und
modernen Staatsanſchauung der Revolutionsmänner geord
nete Verhältniſſe in Kleinaſien und Mazedonien verſprachen
nicht unſympathiſch begrüßt als wohlwollende Konzeſſion
erfolgte die Zurückziehung der fremden Beſatzungstruppen
aus Kreta Das übereilte Entgegenkommen erwies ſich
ſchreibt das Kl Journal ſehr richtig als verhängnisvoll
die pangriechiſche Flamme loderte ſofort auf der Jnſel überall
auf und gleichzeitig brach das unter der Aſche langſam
weiterglühende Feuer in Mazedonien wieder hervor Die
Jnkonſequenz der Mächte die zuerſt Griechenland dann die
Türkei in der Kretafrage begünſtigten droht nunmehr ſich
blutig zu rächen

Der Umſchwung in der Haltung der Mächte
mag zum Teil aus der richtigen Erwägung geboren ſein
daß man es nicht mehr mit dem kranken Mann zu tun hat
Das Weſen der Politik iſt durchaus praktiſch deshalb iſt dieſer
Standpunkt zu rechtfertigen aber man hätte ſich niemals
vom unpolitiſchen Gerechtigkeitsduſel einfangen laſſen ſollen
Auf weſſen Seite im Kretaproblem das natürliche Recht iſt
liegt klar genug zutage Die Bevölkerung der Jnſel
beſteht zum überwiegenden Teil aus Griechen welche die
Vereinigung mit Griechenland ſehnlichſt herbeiwünſchen
Demnach iſt Kreta griechiſch Die politiſche Zu
gehörigkeit zu dem Osmanenreiche iſt rein zufällig das
moderne Empfinden gibt den Kretern in ihren Beſtrebungen
recht Ueber dieſen Punkt kann kein Zweifel ſein ob ſich
die moderne Weltanſchauung mit den Grundſätzen der Welt
politik die ſtark von vergangenen Kulturen zehrt vereinen
läßt iſt natürlich eine andere Frage Die jüngſte Forde
rung der Türkei Griechenland möge jedes Jntereſſe an
Kreta abſchwören kann nur durch das Recht des Stär
ke ren geſtützt werden

Die Friedensliebe der europäiſchen Mächte iſt
aufrichtig und begreiflich ein griechiſch türkiſcher Krieg
deſſen Ausgang kaum zweifelhaft erſcheint könnte leicht ganz
unabſehbare Folgen haben Eins ſteht ſchon jetzt feſt der
Frieden von 1898 würde ſich nicht wiederholen laſſen Das jungtürkiſche Komitee iſt kein Abdul
Hamid und das türkiſche Volk iſt zu neuem fanatiſchen
Nationalbewußtſein erwacht Aber ein kriegeriſcher und
diplomatiſcher Sieg der Türkei würde W Europa einen
Triumph der mohammedaniſchen Welt bedeuten

Die Botſchafter der Schutzmächte haben in Konſtan
tinopel ſowohl wie in Athen eine emſige Tätigkeit
entfaltet den Zündſtoff zum Kriege zwiſchen der Pforte und

Ohne den rechten großartigen Ehrgeiz, ſchreibt er ein
andermal daß man das Rechte ja etwas Großes tun und
ſelbſt tun möchte kommt nichts Großes zuſtande in der Welt
Man muß freilich auch dieſem Ehrgeiz Maß und Ziel zu
ſetzen wiſſen aber wo er vorhanden iſt da fällt eigentlich
alle kleinliche Eitelkeit von ſelbſt weg Von der letzteren
hat Bismarck in der Tat auch keine Spur Wo er ſeine Per
ſönlichkeit geltend macht iſt es nur als Mittel zum Zweck

Auch im Kriege von 1866 befindet ſich Abeken beim
König und bei Bismarck im Hauptquartier und nimmt be
geiſtert teil an den preußiſchen Siegen und arbeitet mit an
der glücklichen Vollendung der diplomatiſchen Verhand
lungen Der ſonſt ſo ſchweigſame Miniſterpräſident erzählt
ihm bei iener gemeinſamen Wagenfahrt wie ſich doch ſeine
Lebensauffaſſung geändert ſeit er geheiratet wie wenig er
früher ſein Leben geachtet und oft tollkühn und ohne alle
Urſache aufs Spiel geſetzt während er dann vorſichtig ge
worden und nur da die Gefahr nicht mehr geſcheut wo ein
Beruf Pflicht oder wenigſtens ein dringender Anlaß es ver
lange Daß Bismarck der Mann iſt der Deutſchlands Größe
und Einigung heraufzuführen berufen iſt wird ein Leitſtern
in Abekens Denken es kommt ihm beſonders ins Bewußtſein
als er mit ihm das Wohnhaus des Feiherrn vom Stein be
ſucht Jn dieſem ſtillen beſcheidenen Raum in welchem der
greiſe Miniſter gewiß oft genug gedacht gegrübelt ſich ge
grämt gewettert auch wohl geflucht öfter noch gebetet hat
um Deutſchlands Zukunft mit Graf Bismarck zu ſtehen der
mehr als irgend ein anderer Steins Werk fortgeführt faſt
vollendet hat war ein ergreifender Moment in welchem man
den Gang der Geſchichte zu hören und zu ſehen glauben
konnte zwei Geiſter zwei Zeiten reichten ſich da die Hand
der Deutſche und der Preuße 1813 und 1866 beide einer
des anderen würdig

Bei dem ereignisreichen Badeaufenthalt König Wil
helms in Ems 1870 befindet ſich Abeken in ſeiner Begleitung
und giht Bismarck nach Karlsbad Berichte der wütend dar
über iſt daß ihm ſo viel Tinte in den Mühlbrunnen ge
ſchüttet wird So wird Abeken in dieſer bewegten Zeit
ein wichtiger Ring zwiſchen den zwei leitenden Perſönlich
keiten und er iſt dies während des ganzen Kriegs von
1870/71 beſonders während der Verhandlungen in Ver
ſailles geblieken Bismarcks gewaltige Natur war doch den
rieſenhaften Anſtrengungen die ihm ſeine Stellung aufer
legte gegenüber nicht immer unempfindlich er wurde ner
vös gereizt und da war es ihm willkommen dem König
bisweilen durch den ſtets gleichmäßig liebenswürdigen
Abeken Vortrag halten zu laſſen Abeken war es bekanntlich
auch der Bismarck die viel beſprochene Gmſer Depeſche über
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Griechenland zu beſeitigen Sie richteten eine gemeinſame
Note an die Türkei in der ſie ihr verſprachen ihre Ober
hoheit über Kreta zu gewährleiſten machten jedoch zu gleicher
Zeit darauf aufmerkſam daß die Anweſenheit türkiſcher
Kriegsſchiffe in den kretiſchen Gewäſſern die Spannung ver
ſchärfen dürfte und forderten ſchließlich die Pforte energiſch
auf ihre dortigen Seeſtreitkräfte zurückzuziehen Außerdem
ſandten die Schutzmächte noch je ein zweites Kriegsſchiff nach
Kaneag um bei event kriegeriſchen Ereigniſſen eingreifen zu
können Sobald dieſe Verſtärkung vollzogen iſt wird man
die gewaltſame Entfernung der griechiſchen Fahne auf der
Jnſel vornehmen wenn die Griechen bis dahin nicht ſelbſt
dazu geſchritten ſein ſollten

Ueber die letzte türkiſche Note äußerte ſich der griechiſche
Miniſterpräſident Rallis folgendermaßen

Das Anſinnen der Pforte an Griechenland ein für allemal
förmlich auf jedes Intereſſe an Kreta zu verzichten ſei ein Wider
ſpruch gegen die Erklärung welche die Schutzmächte ſeinerzeit dem
König der Hellenen gaben Dieſe Note ſagte daß die Schutz
mächte um den Wünſchen des kretiſchen Volkes Rechnung zu
tragen und um auf praktiſche Weiſe das Jntereſſe anzuerkennen
das der König der Sellenen ſtets für Kreta hegen muß beſchloſſen
hätten dem König vorzuſchlagen daß bei jeder Vakanz des
Poſtens eines hohen Kommiſſars für Kreta der König einen Kan
didaten nominieren ſoll der imſtande wäre das Mandat der
Mächte auf der Jnſel durchzuführen Daraus folgt daß die
Pforte wenn ſie die Aktion Griechenlands in Kreta ungünſtig
beurteilt gegen die Jnitiative der Schutzmächte verſtößt vor
denen der König das Mandat erhielt für das Wohl des kretiſchen
Volkes einzutreten

Kriegsſchiffe vor Kreta
Paris 16 Aug Matin meldet aus Canea Das eng

liſche Panzerſchiff Swinburne iſt in der Suda Bai einge
troffen Die Kriegsſchiffe der anderen Mächte werden er
wartet Man hofft daß das Landungskorps ausgeſchifft
und es gelingen wird ohne Blutvergießen die griechiſche
Flagge niederzuholen

Rom 16 Aug Gerüchtweiſe verlautet daß ein Teil
der Beſatzung des italieniſchen Kreuzers der in der Suda
Bai eingetroffen iſt gelandet wurde

Toulon 16 Aug Zwei Panzerſchiffe haben Vorräte an
Kohlen und Proviant eingenommen um heute morgen nach
Kreta abzudampfen

Paris 16 Aug Nach einer Meldung des Matin iſt
die Lage auf Kreta nach wie vor eine kritiſche Die Flaggen
frage iſt noch ungewiß

Aus Saloniki wird gemeldet Kouſſis der
Sekretär des griechiſchen Konſulats in Serres iſt von un
bekannten Tätern erſchoſſen worden Jn Metſch bei

en r
mittelte Daß es für die Untergebenen nicht immer leicht
war mit dem eiſernen Kanzler auszukommen läßt ſich aus
wanchen Briefen ſeines ergebenen Mitarbeiters erkennen
Er muß ſich dann immer wieder die großen Eigenſchaften
des Chefs und ſeine eminente Befähigung für das wozu Gott
ihn auserſehen ins Gedächtnis rufen um den Verkehr mit
ihm erträglich zu finden

Bismarck war auch mit Abekens Heirat unzufrieden ge
weſen weil er glaubte daß dies ihn dem Dienſt entfremden
würde er hört nicht auf das was andere ſagen ſondern
denkt nur an das was er ſagen will ſo klagt Abeken Aber
das Ende vom Liede iſt doch immer die Freude an der mäch
tigen Organiſation eines ſolchen Mannes den Gott ſich ſo
recht zum Werkzeug gebildet Groß iſt Bismarcks Schlaf
kraft wie ſeine Arbeitskraft er ruht am Vormittag und
noch um 10 Uhr wird einmal ein Ständchen abgeſagt um ihn
nicht zu wecken Dafür ſitzt er aber noch ſpät in der Nacht
am Schreibtiſch ſteht noch aus dem Bett auf und macht ſich
Licht um etwas zu konzipieren Während der Verhandlungen
mit Thiers und Favre entwickelt er eine ſo fieberhafte Tätig
keit daß er nachher völlig herunter iſt Er kommt gar nicht
in die Luft und totmüde wie er iſt kann er vor Nervoſität
doch nicht ſchlafen Wie Bismarck ſelbſt ſeine letzte Kraft an
das große Werk ſetzt ſo verlangt er auch von ſeinen Mit
arbeitern unermüdliche Tätigkeit Selbſt am Weihnachts
abend arbeitet er noch lange mit Abeken dieſer wird infolge
der übermäßig angeſpannten Tätigkeit von einem Schreib
krampf und dann von einem leichten Schlaganfall betroffen
den er raſch überwindet der aber den Keim zu der tödlichen
Krankheit legte der Abeken dann am 8 Auguſt 1871 erlag

Jm Verkehr iſt Bismarck liebenswürdig ja er kann aus
gelaſſen luſtig ſein und bemerkt zu ſeinem Begleiter in Ver
failles junge und hübſche Mädchen ſeien ſo ſelten daß er
jede die ihm begegnet beſonders ſalutiere Als nach dem
langen Hin und Herreden die Ausſicht auf den Frieden end
lich geſichert iſt teilt er ſeinen Getreuen dieſe Nachricht mit
indem er plötzlich das Jagdſignal Halali pfeift und ſo
ohne ihnen noch genauere Angaben machen zu können den
Ausgang dieſer diplomatiſchen Jagd ankündigt Nach dem
Friedensſchluß kehrt Abeken als letzter der Diplomaten mit
dem Kaiſer nach Berlin zurück und kann von ſich ſagen Jch
ſchließe nun den Feldzug wie ich ihn in Ems begann

Des neuen Reiches und der Größe Deutſchlands ſollte
er ſich nicht lange mehr erfreuen Sein Tod riß eine ge
waltige Lücke und Bismarck hat ihm elbir das Lob erteilt
er habe ſoviel arbeiten können wie vier andere Menſchen
und er hätte ohne ihn die ungeheure Arbeitslaſt des Aus
wärtigen Amts nicht bewältigen können
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eniſche haben türkiſche Soldaten mehrere Griechen tota um Waffenverſtecke zu erfahren ſie hätten ferner
den Sewohnern gedroht das Dorf in Brand zu ſtecken

Paris 16 Aug Echo meldet aus Rom Man be
ſtätigt neuerdings den bevorſtehenden Abſchluß eines Ab
kommens zwiſchen Rußland und Jtalien in der Balkanfrage
Die Unterzeichnung ſoll anläßlich der Zuſammenkunft des
Zaren mit dem König von Jtalien erfolgen

Die kretiſche Regierung hat bekanntlich demiſſioniert
weil ſie die Niederholung der griechiſchen Flagge nicht ver
fügen wollte aber erklärt vorläufig im Amte zu bleiben
um die Ordnung aufrechtzuerhalten Sie hat damit mehrverſprochen ols ſie halten konnte denn bei der Ankunft der

Mitglieder der Deputiertenverſammlung beſetzte eine Bande
bewaffneter Bauern die Feſtung Ein Telegramm meldet
darüber

Wien 16 Aug Aus Kanea kommt folgende direkte
Nachricht Bewaffnete Bauern marſchierten hier ein die es
ſich zur Miſſion gemacht hatten die griechiſche Fahne zu be
wachen Der Jubel der chriſtlich griechiſchen Bevölkerung iſt
unbeſchreiblich

Dieſer unüberlegte neue Ausbruch kretiſcher Halsſtarrig
keit wird ſicherlich die jungtürkiſche Erregung ſteigern und
die ottomaniſche Regierunz veranlaſſen mit um ſo größerem
Nachdruck auf der Erfüllung der Forderungen ihrer letzten
energiſchen Note zu beſtehen Die Schutzmächte werden ſo in
die Lage gebracht nicht bloß in Athen und Konſtantinopeldiplomgtiſch inwirken ſondern erneut ihre Obliegenheit im
Intereſſe der Mohammedaner auf Kreta ſelbſt äſepnen und
vermutlich erneut Truppen landen zu müſſen

e

Zum Wechsel im Rriegsministerium

Von unſerm Berliner tt Mitarbeiter
Berlin 15 Aug

Der plötzliche Rücktritt des Kriegsminiſters v Einem
hat zu allerlei Mutmaßungen Veranlaſſung gegeben Die
Annahme daß lediglich Geſundheitsrückſichten für das Schei
den aus dem Amt beſtimmend geweſen ſeien findet keinen
rechten Glauben Herr v Einem wird nach dem Hand
ſchreiben des Kaiſers demnächſt eine Kommandoſtelle in der
Armee erhalten er würde der neuen Aufgabe kaum ge
wachſen ſein wenn ſein Geſundheitszuſtand erheblich zu
wünſchen übrig ließe Nach der Meldung der Deutſchen
Tagesztg ſoll freilich die Rückkehr in das friſche Heeres
leben auch dem Wunſch der Aerzte entſprechen denen die
Tätigkeit eines Korpskommandeurs für ihn gedeihlicher und
förderlicher erſchien als die mühſelige Arbeit des Miniſters
Uns ſcheint die Tätigkeit eines Korpskommandeurs größere
Anſprüche an die körperliche Leiſtungsfähigkeit zu ſtellen
als die Amtstätigkeit des Miniſters der doch immerhin
neben der Arbeit in der Schreibſtube reichlich Gelegenheit
zu Spazierritten und ſonſtigen Erholungsausflügen ge
habt hat

Man hat auch von Reibungen mit dem Mili
tärkabinett geſprochen Wir glauben nicht daß ſolche
zurzeit vorhanden ſind Es iſt nicht bekannt geworden daß
der neue Chef des Militärkabinetts der erſt ſeit kurzem
im Amt iſt dem Kriegsminiſter Schwierigkeiten gemacht
hat Angeblich ſoll auch der Unmut über ein Zurück
drängen der Forderungen für das Landheer
durch übertriebene Anſprüche der Marine eine Rolle geſpielt
haben Auch dieſe Mutmaßung iſt zweifellos unzutreffend
Herr v Einem wußte ſeinen Willen durchzuſetzen und er
hat auch im Reichstag ſtets Entgegenkommen gefunden wenn
er für Verbeſſerungen im Heerweſen eingetreten iſt Er
ſelbſt hat die Not wendigkeit ſparſamer Wirt
ſchaft anerkannt und in der letzten Tagung des Reichstags
Abſtrichen im Heeresetat die bei der ungünſtigen Finanz
lage des Reiches erforderlich waren bereitwillig zugeſtimmt
Vollends unhaltbar iſt die Annahme daß ein Konflikt mit
dem Grafen Zeppelin der Grund des Rücktritts ſei Es iſt
zwar zutreffend daß die dem Kriegsminiſterium unter
ſtehende militäriſche Luftſchifferabteilung das ſtarre Syſtem
des Grafen Zeppelin nicht akzeptiert hat und daß ein etwas
eiferſüchtiger Wettbewerb zwiſchen den Vertretern der ver
ſchiedenen Syſteme entfaltet wird Aber das hat natürlich
auf den Entſchluß des Kriegsminiſters zum Rücktritt keinen
Einfluß ausgeübt zumal auch die Vertreter der militäriſchen
Luftſchiffahrt der Anſicht ſind und dies wiederholt aus
geſprochen haben daß das ſtarre Syſtem des Grafen Zeppe
lin große Vorzüge beſitze und der Ausban der verſchiedenen
Syſteme auch im militäriſchen Jntereſſe wünſchenswert ſei

Es kann aber ſehr wohl ſein daß der unerwartete Rück
tritt des Kriegsminiſters mit Vorgängen in der letzten
Reichstagstagung und der veränderten politiſchen Lage zu
ſammenhängt Bei der Beratung des Militäretats hat ſich
Herr v Einem außerordentlich freimütig über verſchiedene
Heeresfragen ausgeſprochen und hat insbeſondere die Zurück
ſetzung aus politiſchen oder konfeſſionellen Gründen ſcharf
getadelt Die Ausführungen des Kriegsminiſters fanden die
volle Zuſtimmung der Linken aber den reaktionären
Parteien die alle Offiziersſtellen im Heere als eine Domäne
des Junkertums anſehen ſind ſie ſicherlich nicht angenehm
geweſen Jn politiſcher Beziehung ſteht Herr v Einem
gewiß der Rechten näher als den liberalen Parteien aber
darauf nehmen die Konſervativen keinerlei Rückſicht wenn
ein Miniſter Anſchauungen vertritt die ihren Jntereſſen
entgegenſtehen Das haben die jüngſten politiſchen Vor
gänge wieder mit aller Deutlichkeit dargetan Schon im
Frühjahr wurde in parlamentariſchen Kreiſen unter dem
friſchen Eindruck der Rede des Kriegsminiſters aus
geſprochen daß die Konſervativen dieſes freimütige Ein
treten für die Gleichberechtigung im Heerweſen dem Miniſter
nicht verzeihen würden und daß er ſchwerlich in der nächſten
Tagung wieder vor dem Reichstag erſcheinen werde Dieſe
Vorausſage hat ſich erfüllt Hinter den Kuliſſen ſind in
den letzten Monaten wahrſcheinlich einflußreiche Kräfte an
der Arbeit geweſen um den Kriegsminiſter zu ſtürzen Die
Führer des ſchwarzblauen Blocks kennen genau die Wege der
Hintertreppenpolitik und das eifrige Bemühen der rechts
ſtehenden Preſſe den Rücktritt des Kriegsminiſters lediglich
durch Geſundheitsrückſichten zu erklären ſpricht nicht zuletzt

daß Herr v Einem ein Opfer der konſervativ

klerikalen Nebenregierung geworden iſt
verſtändlich daß dieſe Auffaſſung im konſervativ klerikalen
Lager heftigen Widerſpruch findet aber damit wird natür
lich nicht bewieſen daß ſie unrichtig iſt Die konſervativen
Führer beſtreiten auch jetzt noch daß ſie auf den Sturz des
Fürſten Bülow hingearb itet haben nach dem Wort So
etwas tut man aber man ſagt es nicht

Deutsches Reich

Zur Entlaſtung des Kultusminiſteriums
Abtrennung der Medizinalabteilung

4 Vor wenigen Tagen gaben wir eine Meldung von
Louis Hirſchs Telegraphenbureau wieder wonach die bis
herige Medizinalabteilung des preußiſchen Kultus
miniſteriums an das Miniſterium des Jnnern an
geſchloſſen werden ſolle Dazu ſchreiben nunmehr die V
Pol Nachr offiziös

Die jetzt wieder auftauchende Frage der Abtrennung
der Medizinalabteilung vom Kultusminiſte
rium hat eine längere Vorgeſchichte Schon Virchow hat
wiederholt dieſe Maßnahme befürwortet er ging dabei von der
Ueberzeugung aus daß die Geſundheitspflege und die Geſund
heitspolizei im Miniſterium des Jnnern wirkſamer geleitet
werden könnten als in dem übergroßen mit anderen Aufgaben
überlaſteten Kultusminiſterium Auch innerhalb der Staats
regierung iſt man der Frage bereits vor längerer Zeit näher
getreten und es iſt grundſätzlich die Ueberweiſung
der Abteilung an das Miniſterium des Jnnern
in Ausſicht genommen worden Zunächſt aber ſtand
der Ausführung des Gedankens die Unzulänglichkeit der Räume
des Miniſteriums des Jnnern als Hindernis gegenüber Nach
dem dies Hindernis beſeitigt war kamen die Verhandlungen
zwiſchen den beiden Miniſterien und die ganze Frage ins
Stocken weil man ſich darüber nicht verſtändigen konnte welchen
Miniſterien einzelne beſonders wichtige Anſtalten insbeſondere
die Charité unterſtellt werden ſollten Die Charité dient be
kanntlich ſowohl Heil als Unterrichtszwecken ſie iſt in letzterer
Beziehung eng mit den Einrichtungen des Berliner Univerſität
verbunden Es iſt daher erklärlich daß das Kultusminiſterium
dieſe Anſtalt nicht gern an das Miniſterium des Jnnern abtreten
wollte Wahrſcheinlich würde aber doch eine Einigung auch über
dieſe und andere ſtrittige Fragen erzielt worden ſein wenn nicht
der damalige Kultusminiſter von Studt der Abtrennung
wenig geneigt geweſen wäre Er hielt dieſe Maßnahme nicht für
ausreichend um ſein Reſſort wirkſam zu entlaſten vielmehr eine
weitergehende Trennung der Geſchäfte des
Kualtus miniſteriums für geboten und hatte die Ent
ſchließung über eine ſolche Trennung vorbereiten laſſen Wenn
man aber praktiſch an die Löſung der von Studt aufgeworfenen
Frage herantritt ſo begegnet man ſo vielen ſachlichen und poli
tiſchen Schwierigkeiten daß es ſehr erklärlich wäre
wenn man jetzt wieder auf den Plan der Ent
laſtung des Kultus miniſteriums durch Abtren
nung der Mebdizinalabteilung zurückgekommen
wäre

Die Jubelfeier der Teuntoburger Schlacht
Der Hauptfeſttag der 1900 Jahrfeier der Schlacht im

Teutoburger Walde hatte große Menſchenmengen in das
freundliche Detmold gelockt Am 114 Uhr ſetzte ſich bei
günſtigem Wetter der aus etwa 1000 Perſonen und mehreren
100 Pferden beſtehende Germanen Feſtzug in Be
wegung Der Feſtzug ſtellte den Triumph des Arminius
über die Römer dar Den Mittelpunkt bildeten die Gruppen
des Cheruskerfürſten ſelbſt der mit Streitaxt und Adler
helm auf einem reich geſchmückten Schimmel inmitten einer
Schar germaniſcher Edler daherritt und der Thusnelda die
auf einem von 6 Rindern gezogenen Wagen unterm Eich
baum thronte ferner der Wagen Walhallas und die Met
brauerei Der letzte Wagen zeigte den Vildhauer von
Bandel den Schöpfer des Hermanndenkmals ſeine Kunſt
ausübend Den Schluß bildeten lippiſche Landleute in den
Trachten aller vergangenen Jahrhunderte bis auf den
heutigen Tag

Am Spätnachmittag fand die vorgeſehene Feier am Her
manndenkmal ſelbſt ſtatt Profeſſor Hans Delbrück
Berlin hielt die Feſtrede Er führte u a aus

Mit allem was Deutſch ſpricht und denkt fühlen wir uns in
dieſem Augenblick in unſerem Volkstum zu einer höheren Einheit
verbunden Aber nicht nur mit den Zeitgenoſſen ver
bündet uns dieſe höhere Einheit ſondern ebenſoſehr mit den Ge
ſchlechtern der Vergangenheit Ein Volk iſt nicht nur um
ſo größer und reicher je mehr und beſſere einzelne Perſönlichkeiten
es in der Gegenwart zählt ſondern auch je mehr Generationen
und Völker es überſchaut Es iſt als ein unentbehrlicher Teil
ſeines Selbſtbewußtſeins und ſeines geiſtigen Daſeins unſerem
Volke gegeben auf eine beſonders reiche Geſchichte zurückblicken zu
können Unſer Volk hat ſich von den Zeiten der Ur
wälder bis zu den höchſten Gipfeln der Kultur
entwickelt Wir können dieſe Entwickelung genau verfolgen Von
den Griechen und Römern kennen wir nur die Zeiten ihrer höchſten
Kultur Wir wiſſen nicht was ſie als Barbaren waren Viele
Völker der Gegenwart kennen wir nur in der Barbarei
Wir wiſſen nicht ob ſie jemals eine höhere Kultur er
klimmen werden Aber bei den GEermanen können wir die Zeiten
der Urwälder bis zu den Zeiten Goethes und Beethovens ver
folgen Was wir von Arminius der uns vom Römerjoche be
freite wiſſen haben uns die Römer ſelbſt aufgezeichnet Tacitus
hat uns ein wunderbares Bild gezeichnet von unſeren Vorfahren
Aber er hat nicht in allen Einzelheiten recht Wir wiſſen daß es
ſich damals nicht gehandelt hat um einen plötzlichen Ueberfall von
Hunderttauſenden von Germanen auf die Römer ſondern wir
wiſſen daß es ein wohlüberlegter ſtrategiſcher Schachzug Armins
war Wir wiſſen daß Varus von der Porta Weſtphalica nach
Paderborn gezogen iſt und daß er geſchlagen worden iſt an der
Stelle an der wir uns jetzt befinden Schwere Unwetter hinderten
ihn am Weitermarſch Tacitus berichtet uns von ſchweren Hinder
niſſen die der lehmige Boden den Legionen bereitet hat
und daraus können wir folgern daß Lem go der Ort war wo
die Schlacht ſtattfand Lemgo bedeutet Lehmgau Die Römer
ſtellen es ſo dar als ob eine eigentliche Schlacht gar nicht ſtatt
gefunden hätte Aber wir wiſſen daß Varus ſich ſelbſt getötet hat
und daß die Römer ſeinen Leichnam verbrannten Das kann man
aber nicht auf dem Marſche Dazu gehören mehrere Stunden

Es iſt ſelbſt Auch weitere Angriffe der Römer mißlangen undihnen eine Niederlage nach der anderen bei Awinina bracht

eigneteren Stelle konnte dieſes Standbild errichtet ner ge
hier an dieſer Stelle die zugleich Zeuge war der höch en n
tat des Helden und zugleich der Schauplatz ſeiner tieſſten guhmes
Denn hier hat er nicht nur den von anderen Germanenſ mach
unterſtützten Feind aufs Haupt geſchlagen ſond men
hat ihm auch hämiſcher Verrat ſeine Gattin Thusneld hier
raubt Das römiſche Weltreich reichte damals vom He 9
zum Euphrat Die Römer ſchickten von neuem acht Le giome bis
die Germanen Arminius hielt ſich geſchickt zurück denn e Aegen
daß er dieſer Macht nicht gewachſen war Den ſtratentßte
Leiſtungen Armins reihen ſich an ſeine politiſchen Er hen
die Germanenſtämme auf ſich zu vereinigen und gegen die e e
zuſammenzuhalten Er fand jedoch bei vielen kein Verſtä ömer
Aber groß war die Treue die ihm die Cherusker bewgris
Wenn ſie das taten iſt es ein Beweis ſeiner ſtarken Perſönlig en
Heinrich v Kleiſt hat ſich von dieſer Perſönlichkeit begaut
laſſen und hat in Hermann dem Cherusker den Mann geſehen en
uns aus der Knechtſchaft der Franzoſen hätte befreien ne
Dieſes Standbild ſoll uns zugleich ſein ein Sinnbild der Geſchi
des deutſchen Vaterlandes Und laſſen wir uns alle die
heben und vereinigen wir uns in dem brauſenden Rufe g
deutſche Vaterland lebe hoch das

Uebertriebene Vückſichtnahme
Die Zarenfamilie auf Reifen

Die Thorner Zeitung wärmt anläßlich der Verkehrs
beſchränkungen die ſich das deutſche Publikum anläßlich der
Zarenreiſe gefallen laſſen mußte eine intereſſante
Erinnerung auf

Das Blatt ſchreibt Es war im September 1905 auf
einer kleinen Halteſtelle der Strecke Königsberg Verlin
Mitten in der Nacht hält der Zug Die Türen werden auf
geriſſen und die Schaffner rufen Alles ausſteigen Unter
den Reiſenden große Beſtürzung Was iſt los Keine Ant
wort Statt deſſen nochmals die ſtrikte Weiſung Alles aus
ſteigen Gepäck liegen laſſen Die Kinder werden aus dem
Schlaf geriſſen und den Reiſenden wird nicht einmal die
Zeit gegeben ſich gegen die kalte Nachtluft zu ſchützen Es iſt
draußen bitter kalt wenn man aus den gefüllten Coupes
kommt Aengſtliche Reiſende die irgend ein Anglück ver
muten ratloſe Frauen und ſchreiende Kinder werden hinter
die Bahnſteigſperre zurückgetrieben und müſſen da der
Warteraum nicht genügend Raum bietet dort dreiviertel

tunde in Wind und Kälte ſtehen während der Zug die
Halteſtelle verläßt Und der Grund Erſt nach vielem
Fragen erfährt man von dem Stationsbeamten Ein
ruſſiſcher Hofzug mit der Kaiſerin Witwefährt durch da muß der fahrplanmäßige deutſche Zug
aus dem Wege und ſoweit zurückfahren daß der ruſſiſche Hof
zug ihn ja nicht zu ſehen bekommt

Die Thorner Zeitung fragt im Anſchluß an dieſe Er
innerung Sind denn Geſundheit und Leben deutſcher
Stagtsangehörigen ſo wenig wert daß man ſie kaltblütig
der Angſt der Zarenwitwe opfert

Auch uns ſcheint dieſe Betätigung internationaler Rügk
ſichtnahme ſelbſt für eine preußiſche Eiſenbahnverwaltung ein
wenig weitgehend

Eine amtliche Aufklärung darüber ob die
Schilderung des Thorner Blattes den Tatſachen entſpricht
wäre dringend zu wünſchen

Die Donnufahrt der Tſchechen
Die tſchechiſche Demonſtrationsfahrt in die Wachau iſt

programmgemäß verlaufen ohne daß die Tſchechen den Ver
ſuch gemacht haben an einer der an der Donau gelegenen
Städte und Ortſchaften zu landen Allerdings hielten über
all die Deutſchen Wacht ſie mußten es ſich aber ge
nügen laſſen ihrer Abneigung gegen die Tſchechen durhh
drohendes Schwingen der Spazierſtöcke und durch Zurufe
Luft zu machen Nur bei der Abfahrt des Schiffes aus Wien
ereigneten ſich wie telegraphiert wird lärmende Demonſtra
tionen der angeſammelten Deutſchen Nach der Abfahrt kam
es zwiſchen Demonſtranten die in die innere Stadt ziehen
wollten und der Polizeiwache zu mehrfachen Zuſammen
ſtößen Es wurden fünfzehn Verhaftungen vorgenommern
Drei Wachleute wurden durch Stockhiebe verletzt und viele
von Steinwürfen getroffen Ueber den Verlauf der Demon

e rofahrt berichtet das nachſtehende Telegramm aus
Wien

Das tſchechiſche Touriſtenſchiff das geſtern nach 9 Uhr
abends vom Wiener Praterkai die Fahrt durch die Wachau
angetreten hatte paſſierte um 25 Uhr morgens die an der
Donau gelegenen Schweſterſtädte Krems und Sei
Die vom Steiner Ufer nach Mautern führende Donaubrüde
war von der Gendarmerie abgeſperrt da befürchtet wurde
daß Demonſtranten von der Brücke Stinkbomben und Feuee
werkskörper auf das Schiff ſchleudern würden Die Gegen
demonſtration der Deutſchen konzentrierte ſich in Melk v
ſelbſt ſich eine große Menſchenmenge am Ufer angeſammelt
hatte Das um 8 Uhr vormittags vorbeifahrende Schiff
wurde mit Stockſchwingen ſtürmiſchen Pfuirufen
der Abſingung der Wacht am Rhein empfangen er
Schiffsinſaſſen reagierten nicht Darauf fand eine Be
ſammlung der Deutſchen am Landungsplatz ſtatt t
ſprachen die Abgeordneten Malik und Pittner S
Laufe des Vormittags trafen ein ſtark beſetzter Sander
aus Pölten und drei Wiener Züge ein Nach einem Am
durch die Gaſſen Melks fand eine große Verſammlung v
dem Hauptplatz unter freiem Himmel ſtatt es ſprachen ver
Abgeordneten Weidenhofer Mühlwerth und Wolf t t
Bundestreue Deutſchlands gedachte Tieniff
Malik und der Bürgermeiſter von Melk Pringl Das r
mit den Tſchechen fuhr inzwiſchen gefolgt von Radfameſe
auf den Uferwegen donauaufwärts bis Perſenbeug
ohne gelandet zu haben unm paſſierte um ater
Uhr Melk wo ſich die Demonſtration am Ufer wie früt atten
verſtärkt wiederholte Zum Empfang der Tſchechen m elt
ſich in Wien Hunderte Deutſche am Praterkai angeſam das
Um 6 Uhr abends traf aber das leere Schiff ein en
mit Hohnrufen empfangen wurde Die Tſchechen w De
nämlich knapp vor Wien in Nußdorf ausgeſtiegen um
monſträtionen zu vermeiden

Die Zeſteuerung der Ileberſtunden
Erbitterung der Arbeiter

Das Einkommen der Arbeiter aus deſtundenarbeit unterliegt nach einer Verfügung
preußiſchen Finanzminiſters gleichfalls der Be eine mmen
Den Arbeitgebern die nach der Novelle zum Linerheiter
ſteuergeſetz zur Deklaration des Einkommens ihrer je den
verpflichtet ſind iſt aus dieſer Beſtimmung ebenſo Arb eiter
Arbeitern ſelbſt großer Schaden entſtanden da die
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arbeit wer Der neue Berichteßt oga helde Handelskam mer läßt ſich da

ſt n ausolgendermaße Finanzminiſters über die Veſteuerung des

t Die Verfüguns Sherſtunden veranlaßt vielfach die Arbeiter
eintommen beit über haupt zu verweigern Die

Ueber Arbeiter über die nach ihrer Meinung äußerſt
Erbitterung hme iſt ſo groß daß man lieber auf die Mehrein
parte Maß tet ſo dringend notwendig es für den Arbeiter

hme verzi iſt daß der Lohnausfall flauer Perioden durch
shalt auch flotten Zeiten einigermaßen wieder eingebracht

in na die glaubte im Jntereſſe ihrer Arberarbeit ſige Firrind m I gaten aus Ueberſtunden verweigern zu ſollen
beiter einpfindliche Strafe genommen

deurd
Die Fahrt zum Fürſten Bülow

wird uns geſchrieben Geſtern trafen
Wo Wilhelmshaven W zahlreiche Z7

ter 40 Ferlichen Jntendantur un arine zur BeInte der allen von Bülow hier ein Vor der Villa
grüßung Fürſt von Bülow den Führer der Abordnung der
empfing Je hielt und mit einem Hoch auf den Fürſten
eine Anſpran Bülow erwiderte mit Dankesworten und
38 Hoch auf den Kaiſer
ſchloß
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Partei Nachrichten
Die Koburger Erſahzwahl
ſſinnigen haben bekanntlich in Koburg in derDie e urgiſchen Landtagspräſidenten Fabrikbeſitzer

Perſon einen eigenen Kandidaten aufgeſtellt während die
t liberalen an der Kandidatur Quarck feſthalten
Rat die Verhältniſſe im Wahlkreiſe Koburg liegen kann

v eigene linksliberale Kandidatur dem Abmarſch brei
nur Lahlermaſſen zur Sozialdemokratie vorbeugen Jm Jahre

wurden dort 4437 nationalliberale 4128 freiſinnige und
n P jaldemokratiſche Stimmen in der Hauptwahl abge

ölleberdies iſt der Wahlkreis 22 Jahre hindurch in
gerinnigem Beſitz geweſen und erſt 1903 mit einer
o geringen Mehrheit von den Nationalliberalen einge

nnon e Freiſtnnigen unter ſolchen Umſtänden nicht auf
en Kandidaten verzichten durften nachdem von

in alliberaler Seite der den Bündlern naheſtehende Regie
rungsrat Quarck aufgeſtellt war liegt auf der Hand

x Der Vorſtand der ſozialdemokratiſchen Partei gibt
das vorläufige Programm des Parteitages vekzünt
der ein Sonntag den 18 September in Leipsis Arie
wird Den Geſchäftsbericht des Parteivorſtandes za en
Moltenbuhr und Geriſch den Bericht der Lontrolleure
A Kaden den parlamentariſchen Bericht Ledebour den Be
richt über Aenderung des Organiſationsſtatuts Fr Ebert
Weber die Maifeier referiert H Müller über den Inter
nationalen Kongreß in Kopenhagen Singer Berichterſtatter

I frage zu bilden Die Zuſammenſetzung des Kabinetts iſt dem

verleihen

Die däniſche Miniſterkriſis
ſteht vor ihrer endgültigen Löſung Der König von Däne
mark hat die ausbedungene Bedenkzeit nicht innegehalten

r e Holſtein Ledreg mit der Kabinettsbildung zu betrauen EinTelegramm meldet folgendes 38
de Kopenhagen 15 Aug Der König beauftragte nun definitiv
d Grafen HolſteinLedreborg das neue Miniſterium auf der

de der zwiſchen den Linkengruppen getroffenen Verein
arungen über die Löſung der Landesverteidigungs

Grafen Holſtein freigeſtellt

Jtalieniſche Kolonialpolitik
Der Mailänder Corriere della Sera veröffentlicht

eine Unterredung mit dem Exgouverneur von Eritrea
Ferdinando Martini Dieſer ſagte alles was in dieſen
Tagen über Aethiopien gedruckt ſei ſeien Entſtellungen So
ſei es phantaſti daß die Kaiſerin Taitu nationaliſtiſche
Politik treibe Die Entſendung des Dedſchag nach Tigre
habe nur den Zweck der Ueberwachung der Häuptlinge bei
der eventuellen Eröffnung der Thronfolgefrage Man ſage
d J überwache n die Wahrheit iſt daß Ras

ie elirium tremens leide und unfähig ſei irgendwelche Miſſion auszuüben ſahis J
Die Nachrichten von Feindfeligkeiten der Eingeborenen

gegen Jtalien ſeien tendenziös Die Grundbeſitzfrage ſei die
Urſache der Unzufriedenheit unter den Eingeborenen Das
ſei eine F des vom Parlament votierten Geſetzes Wahre
Gefahr für talien beſtehe darin daß es unter der Entſchul
digung einer militäriſchen Verteidigung ſich zu Handlungen
hinreißen laſſe die außerhalb der Grenzen der Kolonie Arg
wohn und eine Reaktion hervorrufen könnten Martini rät

den von der Entſendung von Truppen nach der Kolo
nie ab

Aus Spanien und Marokko
Ein Madrider Telegramm meldet Die nervöſe

ungeduldige Stimmung die ſich allmählich der poli
tiſchen Kreiſe und des Publikums in Spanien in Er
wartung des längſt angekündigten Vor maſches der Trup
pen von Melilla bemächtigte zeitigte alle möglichen Gerüchte
Man verſicherte ſogar Deutſchland habe an Spa
nien eine Note wegen ſeines kriegeriſchen
Vorgehens in Marokko gerichtet Der Jmpar
cial erklärt er ſei ermächtigt die Exiſtenz einer der
artigen Note zu dementieren und zu verſichern
daß Deutſchland ſich nicht einmiſchen werde ſolange Spanien
die Beſtimmungen der Algecirasakte über die offene Tür
nicht verletze Der König begab ſich für einen Tag nach San
Sebaſtian Jn Melilla herrſcht Ruhe aber bei Alhucemas
und Penon Velez dauerte die Schießerei fort Zwei Kriegs
ſchiffe wurden vorſichtshalber nach Ceuta beordert

für die Reichsverſicherungsordnung ſind G Bauer Robert

Schmidt und Luiſe Zietz j
Ans den Kolonien

Mit dem 1 Oktober wird in Tſingtau eine Lehran
ſtalt für Chineſen eröffnet Das Reichsmarineamt hat wie
der Frankf Ztg geſchrieben wird das Kultusminiſterium um
Namhaftmachung dafür geeigneter Lehrer erſucht Mit Rückſicht
auf die beſonderen Aufgaben des Anterrichts bei chineſiſchen
Schülern ſind gewandte geduldige und zuverläſſige Perſönlich

keiten erforderlich

echt
Auslanch

Zusammenkunft zweier Deutschenfreunde

König Eduard ein Freund Oeſterreichs
Geſtern mittag traf der ehemalige franzöſiſche Miniſter

präſident Georges Clemenceäu im Automobil aus
Karlsbad in Marienbad ein um auf Einladung des Königs
Eduard den Lunch mit dieſem zu nehmen Schon am
Freitag hatte der König Georges Clemenceau telegraphiſch
eingeladen und zwar für Montag Clemenceau antwortete
drahtlich er habe zwar ſeine Abreiſe für Montag feſtgeſetzt
n aber Um die Einladung annehmen zu können ſeine
lebt um einen Tag verſchieben Daraufhin bat König
1 uard Clemenceau für geſtern zu Tiſch um deſſen Reiſe

plan nicht zu ſtören Nachdem Clemenceau für geſtern an
eremmen Hatte telegraphierte König Eduard an den
rapdöſiſchen Botſchafter in Wien Herrn Crozier Dieſer
r venn auch ein Elemenceau erſchien nicht pünktlich zu

le ließ den König eine Zeit warten da er anſtatt ſich
Mat ins Hotel Weimar zu begeben erſt alte Bekannte in
c beſuchte Der Lunch wurde auf dem Balkon vor

Könt ppartement des Königs im Hotel Weimar ſerviert
Kaſſe Eduard ſaß zwiſchen Clemenceau und Crozier Als

gen it Und Zigarren gereicht wurden ſprach man ungezwun
Cleme er Fragen der gegenwärtigen internationalen Politik
ege Wenn fuhr abends im Automobil nach Karlsbad

Der Spezialkorreſpondent des Dail e inponde s Daily Expreß inAh enbad drahtet ſeinem Blatte daß der Beſuch des
h wich Eduard in dem böhmiſchen Badeorte eine Ab
nung ng der in den letzten Monaten beſtandenen Span

Veziet un wen England und Oeſterreich bewirkt und beſſere
habe gen wiſchen beiden Ländern wiederhergeſtellt
Telegramm Sduard ſei ſehr erfreut über das freundliche
in arten das ihm Kaiſer Franz Joſef bei ſeiner Ankunft
g J enbad zuſandte Er werde die Gelegenheit des am
greifen guſt ſtattfindenden Geburtstages des Kaiſers er l

h u in einem politiſchen Toaſt ſeinen freundſchaft zerſtreuen Zwiſchenfälle waren nicht zu verzeichnen Der öſter

u einer Sitzung des chineſiſchen Staatsrates an der
auch

Die Grenzverteidigung in der Mandſchurei der Mongolei

und Oſtturkeſtan

er Kriegsminiſter teilnahm machte dieſer ungefährfolgende Ausführungen gefdh
Von alkters her haben die Ruſſen im ſtillen ihr Augenmerk

auf die Mongolei und Oſtturkeſtan gerichtet Bekanntlich
ſenden ſie ihre Konſuln überall hin ins Jnnere Weiter ent
ſenden ſie Koſaken die ungehindert die Grenze überſchreiten und
ſich zerſtreut unter die Eingeborenen anſtedeln Untätigkeit dieſen
1 Vorgängen gegenüber wird ſich einſt bitter rächen Südtibet

J reiſenden den Eintritt in Tibet unter Hinweis auf die Gefahren

iſt heute bereits dem fremden Handel geöffnet Die Engländer
reiſen zwiſchen Lhaſſa Yatung Gyangtſe und Gartok umher und
ſtellen mit allen Anſtrengungen Vermeſſungen für den Bau einer
Straße an Dazu kommt noch daß ſie nichtengliſchen Forſchungs

verbieten Was ſie im Schilde führen läßt ſich unſchwer aus
denken Die Grenzen der Mandſchurei und Oſtturkeſtans
ſind in ihrer ganzen Ausdehnung ohne jeden militäri
ſchen Schutz Dieſe weiten Gebiete deren Wichtigkeit auf der
Hand liegt ſind nur dünn bevölkert und Handel und Verkehr
liegen im argen Die Verſtärkung und Ausbildung des Heeres
auf 36 Diviſionen wird ſich entſchieden nicht wie vorgeſehen

durchführen laſſen Jch ſtelle den Antrag durch Thronbericht zu
befürworten im Jntereſſe der Grenzverteidigung einen Armee
inſpektor mit ſpezieller Verantwortung in die ge
nannten Länder zu ſchicken

Der Prinzregent äußerte ſich ebenfalls über die
Se und Ausbildung der in der Mongolei liegenden

ruppen Fragen von grundlegender militäriſcher Bedeutung
Dieſelben ſeien jedoch J noch ungelöſt weil die Aufbrin
gung der Mittel Schwierigkeiten mache Der Vorſchlag die
Soldaten als Bauern anzuſiedeln ſei bei der Armut der
r n der Unfruchtbarkeit des Bodens nicht
durchführbar Die Beſchaffung der notwendigen Summen
ſei nicht leicht gleichwohl dulde die Ausbildung der Truppen
keinen Aufſchub ſo daß man keine andere Rettung habe als
die Soldaten als Bauern anzuſiedeln Natürlich ſei man
infolgedeſſen in Verlegenheit Die Stationierung der Trup
pen müſſe ſich auf das ganze Land verkeilen Das Altai
Gebirge ſei ſo wichtig daß ſich überall Garniſonen be
finden müßten im Jntereſſe eines ſtarken Grenzſchutzes Da
infolge der weiten Entfernung die Bewegungen von Truppen
teilen ſchwierig ſei beabſichtige man Heerſtraßen zu bauen
die eine verhältnismäßig ſchnelle Verbindung der einzelnen
Truppenkörper untereinander ermöglichen ſollen

Kleine Tagesnachrichten
Oeſterreichiſch ſerbiſche Grenzkonflikte

Jn der Stadt Loz nica an der Drina hatten ſich mehrere
Tauſend Bauern verſammelt um gegen Oeſterreich zu demon

lichen Gefühlen für Franz Joſef beſonderen Ausdruck zu ſ reich ne t Ae daß e We Regierung die bosniſchen Bei h
Uebertritte von Truppen an der ſerbiſchen Grenze zu

verhindern cClemencegu bei König Eduard
Marienbad 16 Aug Geſtern traf der ehemalige fran

zöſiſche Miniſterpräſident Clemenceagau hier ein um auf
Einladung König Eduards einen Lunch mit dieſem
einzunehmen Man unterhielt ſich ungezwungen über
Fragen der gegenwärtigen internationalen Politik Cle
menceau fuhr abends nach Karlsbad zurück

Die Vereinigten Staaten rüſten zur See
Das amerikaniſche Marinedepartement plant den Bau zweier

30000 Tonnen Schlachtſchiffe

Gerichtsverhandlungen
Schöffengericht

Mindeſtens 20 Glas Bier
Die Arbeiter Otto Slawski und Gottlieb Reichelt von hier

verübten in der Nacht zum 13 Juni in angetrunkenem Zuſtande
durch lautes Singen und Johlen ruheſtörenden Lärm Als ein
Polizeibeamter ihre Perſonalien feſtſtellen wollte weigerten ſie ſich
fortgeſetzt ihre Ramen zu nennen Sie wurden deshalb mit zur
Wache genommen Jm Wachtlokal benahm ſich Slawski ſehr er
regt und ſchlug mit der Fauſt auf den Tiſch Nach ſeiner Ent
laſſung rief er von der Straße aus den Beamten allerlei Schimpf
worte zu Vor dem Schöffengericht geſtanden beide damals ſtark
betrunken geweſen zu ſein und ſich in der Zeit von 6 Uhr abends
bis 2 Uhr nachts mindeſtens je 20 Glas Bier geleiſtet zu haben
Das Gericht verurteilte Slawski zu 33 Mark Geldſtrafe
Reichelt zu 3 Mark

Halle 14 Aug

Das Brotmeſſer
Die Arbeiter Köppke und Funk aus Giebichenſtein gerieten

eines Abends mit einem anderen Arbeiter in Streit Jhr Gegner
holte ein Brotmeſſer hervor ihrer Anſicht nach um ſie damit zu
ſtechen Sie verprügelten ihn darauf und warfen ihn zu Boden
Auf ſeinen Hilferuf kam ein Polizeibeamter herbei und machte
der rohen Szene ein Ende Der Mißhandelte behauptete vor Ge
richt er habe das Meſſer nicht zum Stechen aus ſeiner Hoſentaſche
hervorgeholt ſondern aus Beſorgnis er könne ſich wenn er
von den anderen niedergeworfen werde an dem Meſſer verletzen
da es nicht zugeklappt werden könne Die beiden Angeklagten ver
ſicherten lediglich in Notwehr gehandelt zu haben Das Schöffen
gericht verurteilte ſie wegen einfacher Körperverletzung zu je 12
Mark Geldſtrafe

mmmm

Zu früh getraut
Orleshauſen 14 Aug Der 1889 gewählte Bürgermeiſter

Schließer von Orleshauſen hat als Standesbeamter einen
Jüngling getraut dem noch 19 Tage an der Volljährigkeit
ſehlten Er hat wie er zugeſteht noch keine Zeit gefunden
während ſeiner Amtsdauer die Jnſtruktion hurtig durchzu
leſen hat auch bei der Trauung nicht daran gedacht ſich
eines Vergehens ſchuldig zu machen Die Strafkammer
Gießen erkannte auf eine Geldſtrafe von 5 Mk Der Ver
urteilte griff in die Taſche und legte auf den Tiſch ſofort
die erkannte Strafſumme hin Lächelnd erklärte der Vor
ſitzende daß die Männer des Gerichts keine Kaſſenbeamten
ſind

Sträfliches Mitleid
Wiesbaden 13 Aug Weil ein Arbeiter fürchtete daß

verſchiedene junge Amſeln die er in einem Garten fand
Katzen oder anderem Raubzeug zum Opfer fallen würden
nahm er die Tierchen mit ſich nach Hauſe und verkeibte ſie
einem leer daſtehenden Käfig ein Der Vogelfang aber iſt
in jeder Form verboten das Schöffengericht verurteilte ihn
daher nachdem ein guter Freund ihn angezeigt hatte zu
1 Mk Geldſtrafe

nnnnnaaeaageeaò

Meteorologiſche Station
14 Auguſt 15 Auguſt9 Uhr abends 7 Uhr morgens

m

Barometer Millimeter 756 0 754 5Thermomoeter Celſius 13,7 146Nel Fenchtigkeit 78 759Wind a SW 4 NW 23Maximum der Temperatur am 14 Auguſt 19,5 0
Minimum in dor Nacht vom 14 Auguſt zum 15 Auguſt 12,7 C
Niederſchläge am 15 Auguſt 7 Uhr morgens 0,1 m

15 Auguſt 156 Auguſt
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Baromoter Millimeter 754,9 754,9Thermometor Colſius 18,2 17 0Rol Feuchtigkott 83 88Winde W 1 SW1Maximum der Temperatur am 15 Auguſt 22 6 0
Minimum in der Nacht vom 15 Auguſt zum 16 Auguſt 15,5 C
Niederſchläge am 16 Auguſt 7 Uhr morgens 0,0 m
Florabad Waſſerwärme 2970

Wetter Ausſichten
17 Aug uſt Woklkig teils heiter etwas Regen mäßig warm
18 Au guſt Kühler windig abwechſelnd
10 Aug uſt Wolkig Regenfälley ziemlich kühl
29 Auguſt Veränderlich Sonnenſchein und Regen kühler
21 Auguſt Abwechſelnd windig tühl

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für Ausland Letzte Nachrichten und Sport Erich
Polckow für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht
und Handel J Wilhelm Georg für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hendel

ſtrieren Den Behörden gelang es jedoch die Demonſtranten zu

Nur ooht mit dom Namen MAG G
und dor Sohntzmarke Kreuzgtern

MaGeſ Bocnſion Warfel a 5
Lose und in Originalbüchsen von 10 Würfeln an

in allen einschlägigen Geschäften erhältlich

wo

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Briketts asspresssteine
zum Sommerpreiſe

bis 30 September er gibt ab

Friedrich Jesau
Telephon 206Telephon 399 vorm Wilh Reupsch vhon

Hauptkontor u Lager Deſſauerſtr 50 Beſtellungsannahme
C und Zahlſtelle Gr Steinſtr 47Tiſſof eſe Moſete Nandoſsſoſr on

Amthor sehe Höhere Handelslehranstalt
Gegründet 1849 zu Gern R Schulpenfiongat

Reifezeugniſſe berechtigen für den einjährig freiwilligen Heeres
dienſt Handelsrealſchule Fachkurs Akademie Lehrlingsſchule
Anfang des Winterhalbjahres am 2 Oktober Proſpekte koſtenlos

Droscſen blasewitz Haetanntedeni
Schubertſtraße 314

Fortbild Unterr Auf Wunſch Muſik und Sprachen
Preis 850 Mk Proſp gratis Vorſteherin A Schoel

BUCHDRDCKEREI
OTTO HENDEI

HALLE g S Gr Brauhausslr 17Ferneprocher 1133

empfiehlt sioh zur Herstellung aller

graphischen Arbeiten

für geschäftlichen und privaten

Gebrauch von der einfachsten

bis zur elegantesten Ausführung

unter Zusicherung prompter und

billigster Bedienung

E
Gothaer Sebensverſicherungsbank auf Gegenſeitigkrit

Aufang Juni 1909
Beſtand an eigentlichen Lebensverſicherungen

991 Millionen Mark
Banlpermösgen 351Bisher ausgezahlte Verſicherungsſummen 542

gewährte Dividenden 259
Alle 2teberſchüſſe kommen den Verſicherungs

nehmern zugtnte
Unverfallbarkeit Unanfechtbarkeit Weltpolicevon vornherein nach 2 Jahren nach 2 Jahren
Proſpekte und Auskunft koſtenfrei durch den Haupt Vertreter

der Bank

0 Sochindler Mühlweg 20 p
Tel 1763

Bilan zder ver Dienſtmänner E G m unb H zu Halle a S
am Schluſſe des 35 Geſchäftsjahres 31 Mai 10909

Aktiva Passiva eGuthabenb d Stadt Halle 1500 00 Mitglieder Anteil Konto 600 00
Geſchirr u Utenſil Konto 648 40 Reſervefonds Konto 265 23
SparkaſſenKonto 400 00 Vorſchuß Konto 1500 00Barer Kaſſenbeſtand 122 81 Reingewinn 1908/09 305 98

21 6 2671 21Mitgliederbeſtand am Schluſſe des vorigen Jahres 37 Mitgl
Mitgliederzugang in dieſem Jahre 9 46 Mtgl
Mitgliederabgang 6 MtglBkeiben Beſtand am 31 Mai 1909 10 Mtgk

Halle a den 15 Auguſt 1909
Der Vorſtaud Alb Dönitz Wilh Scheffel Hugo Steinicke

6 2671

Multatuli Eduard Douwes Dekker

Max Havelaar n erſteigerungen der Nieder
läundtſchen Handels

geſellſchaft
Mit einer Einleitung und dem Bilde des Verfaſſers

Geheftet 1 in Leinenbd 1,35 in beſſerem Einband 75
in eleg charakteriſtiſchen Geſchenkband 25 M

Mancherlei Vorkommniſſe in unſeren deutſchen Kolonien
machen dieſes Buch aus Jnſulinde heute geradezu aktuell
Nicht wie man Bücher ſonſt aufzunehmer pflegt wurde es bei
ſeinem Erſcheinen in Amſterdam aufgenommen ſondern wie eine
Tat die eine neue Aera involviert Wie ein Blitzſtrahl wirkte
es und ein Schaudern ging durch das Land ſo charakteriſierte
in der r Kammer ein Abgeordneter die Aufnahme des
Buches durch das Publikum

Halle a S Otto Hendel

Tüchtige Häuer u Förderleute

werden bei hoh Akkordlohn ſofort eingeſtellt
Grube Marie Preußlih

Tächtige Maurer u Zimmerer

erden auf ſofort geſucht nach Harburg a d E für einenz a 80 S zu ken güttigen Arbeitse vonungenwetben e nur Geſellen eingeſtellt die einem ſozial
d tiſchen Verband nicht angehören

wird daß hierorts r wird daß aber

ründl Ausbildung im Haus
halt und prakt Handarbeit

Eigene Villa

Apollo Theator
peretten Sommer Saiſon

Direktion Gustav Poller
Heute Montag den 16 Auguſt

Zum 1 Male
Mit völlig neuer Aus

ſtattung an Dekorationen
und Koſtümen

Der Mikado
Operette in 2 Akten von

W S Gilbert
Muſik von Arthur Sulllvan

Dienstag d 17 Aug z 2 Male
Der Mikado

Tr

Styria S
Dir Kapellmſtr A Zohoe

Künſtler Kapelle
Tüglich Konzert

abends 7 Uhr
im

Wintergarten

hl Rgirren

Ohne erhöhtes Entree
Nur kurze Zeit

Täglich Vorſtellungen

der Völkerſchau

Wild West
Sloux und Mohawk Indianer

Cowboys und Cowgirls
mit 14Pferden im Prärie Lager

Jndianiſche Kriegstänze
Jndianer u Cowboys

als Reitkünſtler
LaſſoWerfen LuſſoKünſte

Jndianer als Bogenſchützen
Einfangen und Vändigen

wilder Pferde

Reſervierter Raum
Erw 30 Pf Kinder 20 Pf

Stehplatz 10 Pf

Dienstag 17 Auguſt
orſtellungenV 4 ke 7 8

Stadt Theater
zu Leipzig

Neues Theater Dienstag den
17 Aug Der WaffenſchmiedAltes Phehter Dienstag den
17 Aug Die Dollarprinzeſſin
Ausbeſſerin ſ Beſchäftig in u

außer d Hauſe Baderei 1 III I
Ecke errenſtr

Ofen Reinigen
Reparaturen VUmsetzen

6 böhms Scharrenstr S
Tel 2308

Journallesezirkel
reichhaltig und billigOtto Hondols Buchhandlung

Marktplatz 24

bietet durch reine herrl direkte Waldlago
den echöneten Sommer u Forion Auf
enthalt Thüringens Hoerrl gröseeore u
leinere Waldpartien auf schönen obenen
Waldwogen in der direkten Umgegend
von Klosterlausnitz JUustriorte Pro
apexto über Wohnung und Ponslon
dureh den Besitzer Otto Kirchner
Ie Referenzen über gute Verpfdegung

stehen zur Verfügung

s

Wascohgefässe
dauerhaft u billig größte Ausw
Böttoherei Schülershof l dicht am
Markt 5 Rabatt Gegr 1873
kanlmönn Iurnverein Halle a S

Gegründet 1875

Vereinslokal Mars Ia Tour
Große Ulrichſtraße

Turnen der Männer Abteilung
Dienstags und Freitags

in d Schulturnhalle Dreyhauptftr

Eier e er h Leiter Turnwart Klinz9 rer er ßel Die Turnſtunden beginnen
häuſer Katalog gratis Geflügel abends 8 Uhr und ſind r
bark i Auerbach 243 vGeſſen 4Kaufleute 2c die Luſt und Lie

zum Turnen haben ſtets will
kommen

Die Damen Abteilung turnt
Steinweg 54 Donnerstags abends von S Uhrh e ehetraße SAquarell ana Se
Zeichenbogen Die Volksküchen

Whatman und befinden ſich
j l Brunoswarte Nr 31Ingrespapier e i Rathausſtraſte Nr 16

DFF in grosser Auswahl Spoiſon e We t von

3u 1 S zu 25 Pfghalben Preisen hal ortion zu 16 Pfg
Marken zu gangen und halben

verkauft n welche an beliebigenagen in beiden Küchoen verwendot
O werden kbönnen ſind zu haben bei9 Herrn Kaufmann lllle Geiſtſtr 68

Steinweg 54 und bei Herrn Kaufmann LudwigBarth Leipzigerſtraße 60 Nähe
des Leipziger Turmes

Lwufrut
Der 2 Auguſt 1909 hat über mehr als tauſend Landbeſitzer und

Pächter im Herzogtum Gotha entſetzliches Unglück gebracht Un
mittelbar vor einer ausſichtsreichen Ernte hat ein Hagelwetter in
wenigen bangen Minuten die Frucht einer Jahresarbeit in etwa
20 Fluren zum größten Teile ganz vernichtet Der durch Hagel
verſicherung nicht gedeckte Schaden von mehr wie 1 Million
Mark iſt um ſo ſchwerer zu tragen als viele der jetzt Betroffenen
bereits 1908 vom Hagelſchlag heimgeſucht worden ſind Die meiſten
ſind kleine Leute denen es unmöglich iſt auf ihr geringes oft hoch
verſchuldetes Eigentum weitere Schulden aufzunehmen

Die Mögkichkeit ſtaatlicher Hilfe iſt naturgemäß begrenzt Daher
wenden wir uns an unſere Landsleute im Herzogtum und an unſere
Mitbürger in Thüringen und im ganzen Reiche mit der herzlichen
Bitte uns bei der Bekämpfung der Not durch Gaben zu unterſtützen
Die letzten Jahre haben gezeigt daß in Deutſchland mildtätige
Nächſtenliebe noch nicht erſtorben iſt wo es gilt ein großes Elend
zu mildern Wohl hatten die Heimgeſuchten die Möglichkeit ſich
gegen die Folgen des Hagels zu verſichern Aber wer will ihnen
heute daraus einen Vorwurf machen und die helfende Hand zurück
halten Denn ſelbſt bei außerordentlicher Teilnahme wird nur ein
kleiner Teil des Schadens erſetzt werden

Schnelle Hilfe wird beſonders erbeten Denn ſonſt beſteht die
Gefahr daß Vieh zu Schleuderpreiſen verkauft und von manchen
aus Mangel an Saatgetreide die Winterbeſtellung unterlaſſen
werden muß

Wir bitten die Spenden an die Redaktion dieſer Zeitung
oder an

die Herzogliche Landeskreditauſtalt
die Privatbauk
die Bank für Thüringen vorm B M Strupp
das Hofbankhaus Mueller
das Bankhaus Gebr Goldschmidt
die Gewerbe und Landwirtſchaftsbauk

ſämtlich in Gotha
zu ſenden Die Unterzeichneten ſind ebenfalls gern bereit Gaben
anzunehmen

Die Zeitung wird den Empfang der bei ihr eingegangenen
Gelder ſelbſt öffentlich beſtätigen Ueber die bei anderen Stellen
eingezahlten Beiträge wird in Gothaiſchen Blättern quittiert werden

Gotha den 11 Auguſt 1909
Der Hilfsausſchuß

Bankdirektor Finanzrat Aue Hofkammerpräſident von Baſſewitz
Bezirksſchulinſpektor Veetz Superintendent Bregler Wagen
fabrikant Cyrus ſtellv Vorſ der Handwerkskammer Senator
Frank Pfarrer Gerhardt Bankier Dr Goldſchmidt Landtagsab
Kurz Görlach Geheimer Finanzrat Heßt Pfarrer Kalleuſeelattenhof Direktor der RaiffeiſenHr aniſation Thüringen Dr
Koch n der Landwirtſchaftskammer BankdirektovLanugenhan ankdirektor Finanzrat Leffſon Landtagspräſident
Liebetrau Domänenrat Meyer Vorſitzender der Landwirtſchafts
kammer Landrat Geh Regierungsrat Perlet Staatsminiſter
Dr v Richter Exzellenz Oberhofmarſchall v Rüxleben Eyxzellenz
Stadtverordnetenvorſteher Geh Reg Nat Dr Samwer Landtagsdie en genitraigerban e Juli ellen ausgeſperrt find

Vargewerlsinnung Str ütte zu Garhurg a d E

Esmarelh
bleibt der beste

Neumarkt Schützenhang
Heute Montag den 16 d Mts abde 8 Uhr

Gr Militär Konzert 36er u Feuer
ausgeführt von den Pyrotechnikern Gebr Pverbunden mit italieniſcher Nacht vitrer

1 w eBack Wittelcüm
Morgen Dienstag nachm 4 Uhr

Kapelle Füſ Rat Nr 36 Entree zz
Mittwoch den 18 Auguſt abends S Uhr

Wunsch Konzert KurKonzert
derſelben Kapelle O Wiegert Kgl Oberm tuſikn pſt neiſter

werh

Brunnert s Bellenue
Morgen Dienstag abends S Uhr

AptillerierKonzert
Einlaß à Perſon 15 Pfg

Hochachtungsvoll Fritz Brunnert

Rabeninsel
Ftablissement Kurzhals

Dienstag den 17 Auguſt nachm 4 Uhr

Grosses Militär Konzert
ausgef v Tromp Korps d Mansf Feldart Reg Nr 75 unter Leitun
des Hrn Muſikmeiſters Steuer Entree 15 B iurznal

Wintergarten
Dieunstag den 17 Mittwoch den 18 Donnerstag den 10 Aug

von 4 r

S

Einlaßgebühr Erwachſene 20
Kinder 10 J

beſte ausprobierteSorten von 3 Mark an
C V BRätter Leipzigerſtr 90

FSaale Dampfsohiftahrt

Salondampfer Siegfriod
Morgen Dienstag den 17 AuguſtExtraſahrt nach Rothenburg

Abfahrt vormittags 9 unterhalb der Peißnitzbrücke
Rückfahrt 4 Uhr nachmittags

Telephon 1625 K DemmerBacki Lauter berg Wasserleitung

im Marz u SpülungZur Nachkur besonders geeignetHotels Kurhaus Deutscher Kaiser Zum Eichenkopf el
senhöhe Hansberg St Hubertusklause Zur R rone

Kurpark Langrehr Ratskeller Ravensberg Rischerhöhb
Schützenhaus Zur Schweiz Wiesenbekerteich Witte Aum
Scharzfels Zur Börse Bahnhot KurparkRestaurants Schützenhalie Zur Tanne nZolh

a senschlösschen Prospekte frei durch die Badever waltung
Hervorragengder inenſiten herri Wal dungen geieg Klmat Kuror Tr

n geleit Anstalt f alle Arten der natüri Heilw Elektr Cichtweiime de
6 gesamt Wasserheilvert einschl kohlens Chermal Stahbl moor Veilen

Bäder Massage Heſigymnastſk Flab u
r e bäd ſ d freien Saale sind verb m d W
lose Kegeidahnen Cufſt Cicht und Sportbad bensions ein

nie Wulghure t en
J Weinlager bücher

nach amtlicher Vorſchrift
für Weinhändler Reſtaurateure Lebenmittel Händler und

Geſchäftsvermittler empfiehlt

J Zoehisoh
Tr

T OSS
2 Pfg das StückDie Porle aller Qualitäts Zigaretten

Garantiert feinste Handarbeit Aus rein
türkischen Tabaken edelster Kreszenz

7 Man verlange überall ATOSSA Zigaretton
III

Sominar Kindorgarton,

u

abgeordneter Schäfer gutsbefitzer Kammerherr iloerr von Seebach Arrgree teiner Bankier Se St
aufmann R etduer ſtellvertr Vorſ der Handelskammer
Staatsrat Wilharm und die Ge meindevorſtände er betr Orte Marsa I3 4nmoeolduagen äglieh
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